
Pfingsten 2021 – 12 Uhr
„Ein Fest der Vielfalt!“ – 1. Mose 11, 1-9

Ev. Patmos-Gemeinde / Steglitz 23. Mai 2021

Mit Erwachsenentaufe und Konfirmation
___________________________________________________________________

Musik zum Eingang

Begrüßung

Lied Lobe den Herren

1. Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren,/ 
meine geliebete Seele, das ist mein Begehren./ 
Kommet zuhauf, Psalter und Harfe wacht auf,/ lasset
den Lobgesang hören.

2. Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret,/ der 
dich auf Adelers Fittichen sicher geführet,/ der dich 
erhält, wie es ihm selber gefällt;/ hast du nicht 
dieses verspüret?

3. Lobe den Herren, der künstlich und fein dich 
bereitet,/ der dir Gesundheit verliehen, dich 
freundlich geleitet./ In wieviel Not/ hat nicht der 
gnädige Gott/ über dir Flügel gebreitet.

Nach Psalm 1 – D. Zils
Glücklich die Kirche,
die nie aufhört zu fragen,
die nie aufhört zu suchen.

Glücklich die Kirche,
die sich selbst in Frage stellt,
die über sich selber lächeln kann.

Glücklich die Kirche, 
die Freiheit verbreitet aus ihrem Glauben,
die Freude ausstrahlt aus ihrem Leben.



Glücklich die Kirche,
die den Menschen neue Zuversicht schenkt,
die den Frieden und die Gerechtigkeit in die Tat 
umsetzt.

Glücklich die Kirche,
die ein Ort der Menschlichkeit ist in einer unmenschlichen 
Welt,
sie könnte selber Modell sein für eine gute Zukunft.

Glücklich die Menschen dieser Kirche,
sie brauchen keine Angst zu haben,
von Gott und den Menschen verlassen zu sein.

Eingangsgebet

Lied: SiJu 143 Meine Hoffnung und meine Freude

Wort der Eltern zur Konfirmation  (Herr 

Brömmelmeyer)

Die Pfingstgeschichte nach Apostelgeschichte 2

Glaubensbekenntnis nach Dietrich Bonhoeffer

Ich glaube,
dass Gott aus allem, auch aus dem Bösesten
Gutes entstehen lassen kann und will.
Dafür braucht er Menschen, 

die sich alle Dinge zum Besten dienen lassen.

Ich glaube,
dass Gott uns in jeder Notlage 
soviel Widerstandskraft geben will, 
wie wir brauchen.
Aber er gibt sie nicht im voraus,
damit wir uns nicht auf uns selbst, 
sondern allein auf ihn verlassen.
In solchem Glauben müsste alle Angst 
vor der Zukunft überwunden sein.

Ich glaube, 
dass Gott kein zeitloses Fatum* ist, 
sondern dass er auf aufrichtige Gebete
und verantwortliche Taten wartet und antwortet.

Amen *Schicksal

Predigt 1. Buch Mose 11, 1-9 

Patmos-Band: Imagine

Confirmare – Festigen im Glauben

Patmos-Band: Halleluja

Taufe 

Konfirmationen 



Patmos-Band: 

Begrüßung der Konfirmierten in der Gemeinde
Fürbitte
Vaterunser
Sendung
Segen
Musik zum Ausgang

Am Ausgang bitten wir um Ihre Kollekten:
 Landeskirche: für ökumenische Begegnungen und

die Arbeit mit Migrantinnen und Migranten (je ½)
 Patmos-Gemeinde: Für die Jugendarbeit in der 

Gemeinde. Herzlichen Dank!

Lied vor der Kirche: 

EG 503, 1-3+13 Geh aus mein Herz

1. Geh aus mein Herz und suche Freud/ in dieser lieben 
Sommerzeit/ an deines Gottes Gaben;/ schau an der 
schönen Gärten Zier/ und siehe wie sie mir und dir/ sich
ausgeschmücket haben, sich ausgeschmücket haben.

2. Die Bäume stehen voller Laub,/ das Erdreich decket 
seinen Staub/ mit einem grünen Kleide;/ Narzissus und 
die Tulipan,/ die ziehen sich viel schöner an/ als 
Salomonis Seide, als Salomonis Seide.

3. Die Lerche schwingt sich in die Luft,/ das Täublein fliegt
aus seiner Kluft/ und macht sich in die Wälder;/ die 
hochbegabte Nachtigall/ ergötzt und füllt mit ihrem 
Schall/ Berg, Hügel, Tal und Felder,/ Berg, Hügel, Tal 
und Felder.

4. Hilf mir und segne meinen Geist/ mit Segen, der vom 
Himmel fleußt,/ dass ich dir stetig blühe;/ gib, dass der 
Sommer deiner Gnad/ in meiner Seele früh und spat/ 
viel Glaubensfrüchte ziehe, viel Glaubensfrüchte ziehe.

Wir danken der Patmos-Band und Hyelin Hur an der Orgel 
für die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes


